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Olympiasieger Jakob Kreindl 
Gold und Bronze bei den Special Olympics in Berlin geholt. 

Wir sind sehr stolz auf Jakob, der ge-
meinsam mit seinem Kollegen Erik-
Marc Schirmer von der Lebenshilfe 
Freistadt, bei den Special Olympics in 
Berlin die Goldmedaille im Boccia-
Doppel gewann.  
 
Im Teambewerb landeten die zwei 
jungen Männer im Zusammenspiel mit 
zwei Vorarlbergerinnen auf dem drit-
ten Platz.  
 
Sehr bemerkenswert ist, dass die rot-
weiß-roten Vier zuvor noch nie in die-
ser Formation angetreten sind.  
Im Entscheidungsmatch gegen das 
kanadische Quartett sprang ein deutli-
cher 11:5 Erfolg heraus. In der Einzel-
wertung erreichte Erik-Marc ebenfalls 
die Bronze-Medaille. Jakob landete auf 
Platz vier. 
 
 

„Gemeinsam sind 
wir unschlagbar“ – 
das Motto der Spiele 
wurde für Jakob und 
sein Team Wirklich-
keit.  
 
Die Special Olympics 
World Games fanden 
heuer erstmals von 
17. bis 25. Juni 2023 
in Deutschland statt.  
 
Großer Dank gilt 
auch dem Betreu-
ungsteam der Le-
benshilfe Freistadt. 
Ohne diese Unter-
stützung wäre eine 
Teilnahme nicht 
möglich gewesen. 
 

Gemeinsam mit der Sportunion wurde 
am 13. Juli 2023 ein feierlicher Empfang 
am Sportplatz veranstaltet. Viele Mit-
glieder der Vereine aus Unterweißen-
bach, nahmen sich zu diesem besonde-
ren Ereignis Zeit um Jakob, unseren 
Olympiasieger, zu begrüßen. 
 
„Herzliche Gratulation, lieber Jakob, zu 
diesem großartigen Erfolg. Du darfst 
sehr stolz auf dich und auf dein Team 
sein.“ 

Bürgermeister  
Johannes Hinterreither-Kern 

v.l.n.r.: Erik-Marc Schirmer, Trainer Gottfried Alberndorfer 
und Jakob Kreindl  

Foto: Lebenshilfe Freistadt 

Empfang am 13. Juli 2023             Foto: Sportunion 
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Aus dem Gemeinderat 
Beschlüsse vom 15.06.2023 

Bericht des Prüfungsausschusses  
In der Sitzung des Prüfungsausschus-
ses werden die Ausgaben in den Schu-
len im Rahmen der finanztechnischen 
Ausgliederung und die Abrechnung 
des Pfarrcaritas-Kindergartens für das 
Jahr 2022 geprüft. Es gibt keine Bean-
standungen. Der Gemeinderat nimmt 
den Bericht zur Kenntnis. 
 
Jännerrallye; Zustimmung als Straßen-
erhalter  
Der Gemeinderat gibt mehrheitlich die 
Zustimmung zur Benützung der Stra-
ßen innerhalb der Sonderprüfungsstre-
cken für die Jännerrallye 2024. 
 
Beförderung der Kindergartenkinder; 
Erneuerung der Verträge mit den Bus-
unternehmen  
Vier Unternehmen aus Unterweißen-
bach besorgen den vertraglich geregel-
ten Kindergartenkindertransport für 
die Gemeinde. Die Unternehmen sind 
an die Gemeinde herangetreten, die 
Verträge in bestimmten Punkten anzu-
passen. 
 
Der Gemeinderat beschließt, die beste-
henden Verträge zu erfüllen, wonach 
für das Jahr 2023/2024 keine Änderun-
gen eintreten. Weiters wird beschlos-
sen, dass sich der zuständige Aus-
schuss zeitnah mit der Thematik befas-
sen soll, da die Verträge ab dem Jahr 
2024/2025 neu abzuschließen sind. 
 
Generationenpark 
Für die Errichtung des Generationen-
parks wurde vom Gemeindeamt in Ab-
stimmung mit dem Verband Mühlviert-

ler Alm eine Ausschreibung vorbereitet 
und an drei ausgewählte Firmen über-
mittelt. 
 
Mit Stimmenmehrheit beschließt der 
Gemeinderat, die Firma Penz GmbH, 
Arbesbach mit der Detailplanung ge-
mäß Ausschreibung zu beauftragen. 
Erst nach Vorliegen der entsprechen-
den Detailplanung und der positiven 
Stellungnahmen bezüglich dem Wid-
mungsverfahren wird sich der Gemein-
derat mit der Auftragsvergabe be-
schäftigen. 
 
Der Tagesordnungspunkt Darlehens-
vergabe für die Wasserversorgungsan-
lage BA-05 wird vom Bürgermeister 
abgesetzt. 
 
Siedlungsstraße Schulstraße;  
Auftragsvergabe 
Vom ZT Büro Eitler & Partner wurde 
anhand der vorgegebenen Parzellie-
rung eine Straßenplanung erstellt.  
Der Gemeinderat gibt der Parzellierung 
und der Straßenplanung die Zustim-
mung und beauftragt örtliche bzw. 
regionale Firmen mit der Errichtung 
der Rohtrasse. 
 
Flächenwidmungsplanänderung  
Nr. 3.41 (Schulstraße) 
Der Gemeinderat genehmigt folgende 
Flächenwidmungsplanänderung: 
Umwidmung der Parzellen 1642, 
1646/1, 1653/1 im Gesamtausmaß von 
ca. 10.340 m² von Grünland in Wohnge-
biet und die Korrektur des Straßenver-
laufs bei den Parzellen 1669/6, 1643/3, 
1646/3, 1646/6, 1648/8 (alle Grundstü-

cke KG Unterweißenbach), um jungen 
Familien Bauland zur Verfügung stellen 
zu können. 
 
Dringlichkeitsanträge 
Mit Beschluss des Gemeinderats wer-
den folgende Dringlichkeitsanträge in 
dieser Gemeinderatssitzung behan-
delt: 
 
Gemeindestraße Betriebsgebiet 
Aumayr - Lagerhaus; Übernahme in 
das öffentliche Gut  
Die Zufahrt zu den Betrieben Lager-
haus, Waschbox Aumayr, Gierer Be-
schriftung und ADEG Markt soll öffent-
lich gemacht werden. 
Ein Vermessungsentwurf liegt vor und 
mit den betroffenen Grundeigentü-
mern ist die kostenlose Abtretung in 
das öffentliche Gut vereinbart. 
 
Auf Grundlage des Lageplans be-
schließt der Gemeinderat die jeweili-
gen Teilflächen in das öffentliche Gut 
zu übernehmen und die entsprechen-
de Verordnung zu erlassen. 
 
Gehsteig Bereich Markt 62;  
Veränderung öffentliches Gut  
Der Gehsteig im Bereich des Objekts 
Markt 62 wurde verbreitert und vom 
Vermessungsamt wurde eine Vermes-
sung der neuen Grundgrenzen durch-
geführt. Der Gemeinderat gibt dem 
Vermessungsplan die Zustimmung und 
beschließt die Übernahme von 6 m² in 
das öffentliche Gut zu Kosten von ge-
samt € 210,00 von der Familie Killinger 
und die Einreihung als Gemeindestraße 
(Gehsteig). 

Bauhof 
Unser Mitarbeiter Daniel Starzer hat 
das Dienstverhältnis zur Gemeinde aus 
eigenem Wunsch gelöst und wird ei-
nen neuen beruflichen Weg einschla-
gen.  
 
Daniel war seit Dezember 2017 als Ge-
meindearbeiter beschäftigt und im 
Freibad, für allgemeine Tätigkeiten im 
Bauhof, Straßenerhaltung, im Winter-

dienst mit Bereitschaftsdienst und in 
der Landschafts- und Ortsbildpflege 
eingesetzt.  
 
Die Gemeinde bedankt sich für seine 
Leistungen und wünscht ihm für seine 
berufliche Zukunft alles Gute. 
 
Neuaufnahme  
Für ihn kommt Andreas Lehner, wohn-
haft in Liebenau, der im Rahmen einer 

Personalaufnahme als Nächstgereihter 
für eine mögliche weitere Personalauf-
nahme im Bauhof vorgesehen wurde.  
 
Er hat mit 01.08.2023 die Agenden von 
Daniel übernommen. Andreas ist 22 
Jahre alt und in Unterweißenbach auf-
gewachsen.  
 
Er hat eine KFZ-Techniker Lehre abge-
schlossen und war anschließend Fach-

Personaländerungen 
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Elektronische Zustellung der Gemeindevorschreibung 

arbeiter im Ausbil-
dungsbetrieb.  
 
Ehrenamtlich en-
gagiert er sich bei 
der FF Hackstock. 
 
Wir wünschen 
Andreas einen 
guten Start und 
ein kollegiales 

Team auf seinem neuen Arbeitsplatz. 
 

Volks– und Mittelschule 
Frau Monika Böhm hat als Schulhelfe-
rin das Dienstverhältnis zur Gemeinde 
wegen Pensionierung beendet.  
 
Monika war seit 01.08.2009 als Schul-
assistenz und Schulaufsicht beschäf-
tigt. 
 
Sie hat ihre Tätigkeit stets zum Wohle 
der Kinder mit Beeinträchtigung, liebe-
voll und ohne Beschwerden erfüllt.  
 

Die Dienstvorgesetzten (Gemeinde, 
Schulen) bedanken sich von Herzen 
für ihre Arbeit. 
 
Die Assistenzstunden von Monika wer-
den zukünftig an die Diakonie Zent-
rum Spattstraße übergeben.  
Sandra Haider aus Schönau wird bei 
der Diakonie angestellt und mit neuem 
Schuljahr die Aufgabe übernehmen. 

Die Vorschreibung für das dritte Quar-
tal wurde Ende Juli erstmalig elektro-
nisch versendet. Bitte achten Sie in 
Ihrem Mail-Eingang auf unsere Info 
vom BriefButler, damit Sie keine Zah-
lungsfristen übersehen. 

Sie sind beim Österreichischen Digita-
len Amt / Handysignatur registriert? 
Kontrollieren Sie auch bitte hier Ihren 
Postkorb, da auch über diesen Weg die 
Vorschreibung zugestellt werden 
kann! 

Wir freuen uns, dieses Service unseren 
Bürger*innen anbieten zu können! 

Hauseigentümer aufgepasst! 

Foto: pixabay 

Anfang September erhalten Kunden, 
welche an die Gemeinde-Wasser-
versorgung angeschlossen sind, wie-
der die Wasserzähler-Ablesekarten 
zugeschickt.  
 
Bitte kontrollieren Sie im Zuge der 
Ablesung auch ob die Absperrvorrich-
tung noch in Ordnung ist! 
 
 

Kunden, welche uns die Zustimmungs-
erklärung zur elektronischen Zustel-
lung erteilt haben, erhalten die Was-
serzähler-Ablesekarten ebenfalls digi-
tal zugestellt.  
 
Kontrollieren Sie daher bitte ab An-
fang September regelmäßig Ihre E-
Mails, ob Sie Post von uns bekommen 
haben. 
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1 Smartphone Samsung weißes Co-
ver, schwarze Schutzhülle wurde im 
Eingangsbereich der Mittelschule 
Unterweißenbach aufgefunden. 
 
1 Smartphone Samsung dunkelgrau/
silber wurde in der Trafik Obereder 
aufgefunden.  
 
1 Briefpapier-Box Valerie Tabor-
Smith und Pixi Hörbücher wurden 
am öffentlichen WC aufgefunden. 
 
1 Garmin Uhr grau/blau wurde am 
Johannesweg (nach Hirschalm – 
Nähe Kammerl) aufgefunden. 
 
Die Gegenstände können am Ge-
meindeamt abgeholt werden. 

 

Fundgegenstände 

Bürgerservice 

Neue NEWS-
Plattform  

www.unterweissenbach.at 

In Kooperation mit der Raiffeisen 
Oberösterreich konnte ein flächen-
deckendes Digitalisierungsprojekt 
gewonnen werden. Auf unserer 
Homepage ist die Plattform bereits 
integriert. 
 
Somit bekommen Sie über die Ge-
meindehomepage aktuelle Beiträge 
aus unserer Region präsentiert. 

Sachkundenachweis 

20. September 
2023 und 21. 
September 
2023 
jeweils 19:00 - 
22:00 Uhr  
online 

 
Beide Abende müssen absolviert wer-
den (jeweils max. 30 Teilnehmer). 

Organisation: 
TOGETHER Hundetraining 
Mag. Brita Ortbauer 
 
Kosten: 80 Euro 
 
Anmeldung und Information: 
Telefon: 0650 900 6 800 
Mail: together@hundetraining.cc 
www.hundetraining.cc 

Freie Mietwohnung 

Wohnanlage LAWOG 
Anschrift: Markt 57/9 
 
Die Wohneinheit befindet sich im  
2. Obergeschoß;  
Wohnfläche 56,13 m², 3 Räume, Zent-
ralheizung Heizwärmebedarf 80,00 
kwH;  monatl. Miete € 449,75 inkl. Hei-
zung, einmalige Kaution € 1.349,00;  
 
Die Wohnung wird generalsaniert und 
ist voraussichtlich ab Okt./Nov. 2023 
beziehbar. 

Interessiert? 
Kontaktieren Sie bitte das Marktge-
meindeamt Unterweißenbach,  
Tel. 07956 7255  

Herzlichen  
Glückwunsch 

Lindner Nina, Mötlas 7 
hat die Bildungsanstalt für Elemen-
tarpädagogik in Linz (Bafep) mit 
ausgezeichnetem Erfolg bestanden. 
 
Liebe Maturantinnen und Maturan-
ten, wir freuen uns über weitere 
Bekanntgaben von Maturaabschlüs-
sen! 

Blutspendeaktion 

Freitag, 22. 
September 
2023 
15:30 – 20:30 
Uhr 
 

Pfarrsaal Unterweißenbach 
 
Blut spenden können alle gesunden 
Personen ab dem Alter von 18 Jahre im 
Abstand von 8 Wochen. 
 
Bitte bringen Sie einen amtlichen Licht-
bildausweis und Ihren Blutspendeaus-
weis mit.  

Den Laborbefund erhalten Sie ca. 8 
Wochen später zugeschickt, somit 
wird die Blutspende für Sie auch zu 
einer kleinen Gesundheitskontrolle. 
 
Für Fragen steht Ihnen die Blutzentra-
le Linz unter der kostenlosen Blut-
spende Hotline 0800 190 190 
oder im Internet unter  https://
www.roteskreuz.at/ich-will-helfen/
faqs-blutspende zur Verfügung. 
 
 

Bericht: 
Rotes Kreuz OÖ 

Marktbereich: 
Aufgrund der Erneuerung der Wasser-
leitung, Verlegung der Leerrohre für 
das Glasfaserinternet sowie der Stra-
ßenbau samt Belagsarbeiten im Be-

Aktuelle Straßensperre 

reich der „Schulgasse“ und der „Kern 
Schupfn“ sind diese zwei Straßen für 
ca. zwei Monate zeitweise gesperrt. 
 
Wir danken für Ihr Verständnis! 

http://www.unterweissenbach.at
https://www.roteskreuz.at/ich-will-helfen/faqs-blutspende
https://www.roteskreuz.at/ich-will-helfen/faqs-blutspende
https://www.roteskreuz.at/ich-will-helfen/faqs-blutspende
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Amtstag beim Bezirksgericht Freistadt 
Unentgeltliche Auskünfte für Rechts-
fragen bei Gericht jeweils am Dienstag, 
08:00 – 12:00 Uhr, wobei eine Termin-
reservierung unter Tel. 05 7601-21-
27154 notwendig ist. 
 
Betriebsanlagen-Sprechtage 
Beratung bei Errichtung bzw. Ände-
rung von Betriebsanlagen durch Juris-
ten und Sachverständige (Bezirksbau-
amt, Arbeitsinspektorat) bei der Be-
zirkshauptmannschaft Freistadt: 
30. August 2023, 06. und 20. Septem-
ber 2023 
Telefonische Voranmeldung erbeten 
unter 07942 702 62501 
 
Gründer-Workshop 
Das Gründerservice der WKO unter-
stützt bei Betriebsgründungen durch 
Workshops. Die Teilnahme ist kosten-
los. Anmeldung erforderlich. Tel. 05 
90909 5200 
Nächste Workshops in der Wirtschafts-
kammer Freistadt: 
31. August, 09:00 – 12:00 Uhr 
26. September, 13:30 – 16:30 Uhr 

Beratungstage der SVS (Sozialver-
sicherung der Selbständigen) 
Wirtschaftskammer Freistadt, Linzer 
Straße 11, Tel. 05 90909 5200 
28. August und 25. September 2023 
von 08:00 – 12:00 Uhr 
 
Bezirksbauernkammer Hagenberg 
Terminvereinbarung unter  
Tel. 050 808 808 
06.09., 20.09., 04.10., 18.10.2023 von 
08:00 – 12:00 Uhr 
 
PVA 
Österr. Gesundheitskasse (ÖGK) 
Freistadt, St.-Peter-Straße 6, Tel. 050 
303 36 170 (OÖ Serviceline) 
Bitte telefonisch anmelden! 

Die Österr. Gesundheitskasse startet 
im Herbst 2023 folgende Kurse und 
Workshops: 

SV - PV 

Termine & Sprechtage 

Familieninformationszentrum 
Markt 14 
Eltern-Mutterberatung 
Aktuell nur jeden 2. Dienstag im Mo-
nat, von 14:30 – 16:30 Uhr 
Nächste Mutterberatungen:  
12. September, 10. Oktober 2023 
Keine Anmeldung erforderlich 
Telefonische Auskünfte unter  
07942 702 - 62341 
 
Spielstube/Offener Elterntreff  
In diesen offenen Treffpunkten kön-
nen Sie gemeinsam mit Ihrem Kind 
spielen, sich mit anderen Eltern aus-
tauschen, neue Spiele kennenlernen 
und sich Anregungen und Tipps bei 
den Expertinnen holen. Für individuel-
le vertrauliche Beratung steht eine 
Psychologin zur Verfügung. 
Zielgruppe: Eltern mit Kindern  
von 0-3 Jahre 
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei 
Frau Mag. Erda Lisa unter 0677 61 61 
73 89 an. 
 
Erziehungs- und Familienberatung mit 
juristischer Beratung 
Anonym und kostenlos. Rat und Un-
terstützung für Eltern mit Kindern und 
Jugendlichen.  
Das Fachteam besteht aus einer Psy-
chologin, einer Sozialarbeiterin und 
einer Juristin. 
Auskunft erhalten Sie bei der Bezirks-
hauptmannschaft Freistadt,  
Tel.: 07942 702 62341 
E-Mail: KJH.BH-FR.Post@ooe.gv.at 
 
Logopädische Beratung 
nur für Kinder im Kindergartenalter 
(bis ca. 6 Jahren) 
Donnerstag von 07:30 – 16:30 Uhr 
Vor persönlichen Vorsprachen wird um 
telef. Terminvereinbarung gebeten. 
Log. Agnes Fröhlich, Tel. 0676 8734 
1606 

Nächste Bauverhandlung: 
24.08.2023 

RECHT 

ANGEBOTE IM FIZ Leichter leben 
19.09. – 12.12.2023 ab 18:00 Uhr 
8 Ernährungstermine inkl. Kochtrai-
ning für Erwachsene 
ÖGK Kundenservice Freistadt 
Information und Anmeldung: abnehm-
programm@oegk.at bzw. tel. 05 0766 
14503510 
 
Gesund essen von Anfang an 
19.10.2023 17:00 – 19:30 Uhr 
Landeskrankenhaus Freistadt 
Ernährungsweise während der 
Schwangerschaft 
Information und Anmeldung: essen-
vonanfangan@oegk.at bzw. tel. 05 
0766 14503510 
Dieser Kurs kann auch als Webinar 
besucht werden. 
 
Babys erste Löffelchen 
19.09.2023 von 09:00 – 11:30 Uhr 
07.12.2023 von 15:00 – 17:30 Uhr 
Eltern-Kind-Zentrum MIMO in 
Freistadt 
Auch als Webinar möglich 
Information und Anmeldung: ersteslo-
effelchen@oegk.at bzw. tel. 05 0766 
14503510 

Sozialberatungsstelle 
Montag, Dienstag und Donnerstag 
08:00 – 12:00 Uhr 
Seniorenheim Unterweißenbach,  
Tel.: 0664 154 88 84 
E-Mail: sbs-
unterweissenbach@shvfr.at 
Mit einer vorherigen Terminvereinba-
rung kann man persönlich in die Sozi-
alberatungsstelle kommen. 
 
Beratungstage für pflegende Angehö-
rige 
Jeden 4. Montag im Monat 19:00 Uhr 
Seniorenheim Unterweißenbach 
25. September 2023 
 
Vorherige Anmeldung bei Nadine 
Tscholl-Jagersberger, Caritas-
Servicestelle Freistadt notwendig: Tel. 
0676 8776 2438 oder Elke Röblreiter, 
Sozialberatungsstelle Unterweißen-
bach, Tel. 07956 20545-205 

SOZIALES 

ÖGK 

mailto:KJH.BH-FR.Post@ooe.gv.at
mailto:abnehmprogramm@oegk.at
mailto:abnehmprogramm@oegk.at
mailto:essenvonanfangan@oegk.at
mailto:essenvonanfangan@oegk.at
mailto:erstesloeffelchen@oegk.at
mailto:erstesloeffelchen@oegk.at
mailto:sbs-unterweissenbach@shvfr.at
mailto:sbs-unterweissenbach@shvfr.at
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Stellenangebote 

Im Wohnhaus der Lebenshilfe Unter-
weißenbach werden für die Begleitung 
von Menschen mit Beeinträchtigung 
Stellen frei: 
 
Fachsozialbetreuer*in  
Karenzvertretung 
31 Stunden pro Woche,  

Gehalt lt. SWÖ-Kollektivvertrag je nach 
Berufserfahrung  
Beschäftigung:  37 Wochenstunden  
€ 2.400 – 2.800 brutto; 
 
Fachsozialbetreuer*in  
Springer*in 
19 Stunden pro Woche,  

Vorbereitung auf die Lehrabschlussprüfung  

Der Fachkräftemangel ist ein großes 
Thema der heimischen Wirtschaft. Des-
halb setzt sich die Wirtschaftskammer 
OÖ aktiv für Lehrlinge ein und bietet 
Vorbereitungskurse aus den vielfälti-
gen Kursprogrammen von Kursanbie-
tern kostenfrei an. 
 
Voraussetzung:  

• Der Kurs wurde selbst bezahlt. 

• Das Lehrzeitende liegt max. 36 
Monate zurück bzw. der/die Kurs
(e) wurden frühestens 12 Monate 
vor Lehrzeitende begonnen. 

 
Einreichfrist:  
Spätestens 6 Monate nach Kursende 

Einreichunterlagen: 
Förderantrag (www.lehre-foerdern.at) 
Teilnahmebestätigung/Rechnung/
Zahlungsbeleg 
 
Geltungsbereich:  
Lehrlinge aus Unternehmen/
landwirtschaftlichen Betrieben/
Gebietskörperschaften  
 
Es kann schon einmal vorkommen, 
man schafft beim ersten Antritt die 
Lehrabschlussprüfung nicht.  
 
Probiere es nochmal, beim zweit- oder 
drittmaligen Antritt muss keine Prü-
fungsgebühr bezahlt werden. 

Anmeldung und weitere Informatio-
nen findest du unter: 
www.lehre-statt-leere.at oder rufe die 
Hotline 0800 220074 
 
Achtung! Lehrlinge aus überbetriebli-
chen Ausbildungseinrichtungen kön-
nen die zuvor genannten Förderungen 
nicht in Anspruch nehmen. 
 
Detaillierte Informationen und Förder-
voraussetzungen findest du unter: 
www.lehre-foerden.at  

 
Eine Information der 

Wirtschaftskammer OÖ 

Volkshochschule Mühlviertler Alm 

Seit August 2022 
leite ich nun schon 
die Nebenstelle der 
Mühlviertler Alm 
und habe diese Ent-
scheidung bis heute 
nicht bereut.  
 

Die Organisation der Kurse, der Kon-
takt mit vielen Kursteilnehmer*innen 
und Kursleiter*innen macht mir wirk-
lich sehr viel Freude. Es ist immer wie-
der spannend, welche Menschen ich 
dabei kennen lernen darf.  
 
Auch die vielen Anregungen und Tipps 
für weitere Kurse und die fallweise 

tatkräftige Unterstützung, damit Kurse 
auch zustande kommen, freuen mich 
jedes Mal sehr.  
 
Aktuell sind wir auf der Suche nach 
Kursleiter*innen für Aquagymnastik 
und Skikurse. Sollten Sie Interesse ha-
ben, unser Team zu unterstützen, 
freue ich mich über Ihre Kontaktauf-
nahme.  
 
Das neue Kursprogramm Herbst/
Winter 2023/24 ist bereits online und 
wird Ende August per Post ausge-
schickt.  
 
 

Ich freue mich wieder über zahlreiche 
Anmeldungen zu den angebotenen 
Kursen. 
 
Mag. (FH) Sieglinde Spiegl 
Volkshochschule Oberösterreich 
Tel. 0676 84 55 00 322 
mailto: sieglinde.spiegl@vhsooe.at 
www.vhsooe.at 
https://www.facebook.com/vhsooe.at 

 
Bericht und Foto: 

Sieglinde Spiegl 

Foto: privat 

Gehalt lt. SWÖ-Kollektivvertrag je nach 
Berufserfahrung  
Beschäftigung: 37 Wochenstunden  
€ 2.400 bis € 2.800 brutto; 
 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an 
Walter Hörleinsberger (Leitung): 
Tel. 07956 20800 

http://www.lehre-foerdern.at
http://www.lehre-statt-leere.at
http://www.lehre-foerden.at
mailto:sieglinde.spiegl@vhsooe.at
http://www.vhsooe.at/
https://www.facebook.com/vhsooe.at
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Die Baufirma Kern feierte heuer im Juli 
das 140jährige Bestehen des Unterneh-
mens. 
 
Im Jahr 1883 legte Leopold Kern den 
Grundstein für das heutige Unterneh-
men, das seit 1888 am Standort Markt 
50 in 4273 Unterweißenbach seinen 
Firmensitz hat. 
 
Es wurde ein Fest mit den bestehen-
den und pensionierten Mitarbeitern, 
den Nachbarn sowie einigen Kollegen 
und den „Helfern“ gefeiert. Mit 
„Helfern“ sind Personen gemeint, die 
die Unternehmensleitung und die Mit-
arbeiter in ihrer Arbeit stark unterstüt-
zen. Das sind zB: Betriebsberater, 
Steuerberater, Coaches, etc. 
 
Das Firmenjubiläum stand unter dem 
Motto „Zuversicht und Dankbarkeit“. 
Zu diesem Anlass gab es ein Sponso-
ring im Wert von je € 1.000 für die, von 
uns ausgewählten 14 Vereine von Un-

140 Jahre Baufirma Kern –  
Tradition und Qualität seit fünf Generationen! 

terweißenbach und Kaltenberg, den 
Standorten unserer Firma. 
Die Vereine sind ein wesentlicher Be-
standteil für den Zusammenhalt der 
Gesellschaft und sind zum Wohlerge-
hen von uns allen tätig.  
Die Spende soll dazu beitragen, die 
vielfältigen Aktivitäten und Projekte 
der Vereine in der Region weiter zu 
fördern. 
 
Als Zeichen der Wertschätzung erhielt 
jeder Mitarbeiter der Firma Kern Gut-
scheine im Wert von € 140. 
 
Ein weiterer Höhepunkt des Abends 
war der gemeinsame Überraschungs-
auftritt der Musikkapellen von Unter-
weißenbach und Kaltenberg, die mit 
ihren Musikstücken für super Stim-
mung sorgten. 
 
Zusätzlich brachte die Verlosung eines 
Tablets Spannung und Freude unter 
den Gästen. 

Die Baufirma Kern blickt 
stolz auf eine beeindru-
ckende Vergangenheit 
zurück und ist gleichzei-
tig motiviert, ihre Er-
folgsgeschichte auch in 
der Zukunft fortzuset-
zen.  
 
Die Grundwerte von 
Qualität, Zuverlässigkeit 
und Bodenständigkeit 
werden auch in den 

„Regionale Arbeitsplätze sind für 
unsere gesamte Region von großer 
Bedeutung. Ich persönlich schätze 
bei Baumeister Philipp Kern seine 
Zuverlässigkeit und gelebte Hand-
schlagqualität, besonders auch sein 
Engagement im sozialen Bereich, 
sowie die Unterstützung unserer 
Vereine und gratuliere zum 140jähri-
gen Firmenjubiläum. 
  
„Dankbarkeit und Zuversicht“ ist 
sicherlich ein passender Leitsatz für 
die nächsten Jahrzehnte und ich 
bedanke mich für die Verbundenheit 
zu unserer Gemeinde.  
 
Für die Zukunft wünsche ich weiter-
hin viel Erfolg.“ 
 

Bürgermeister 
Johannes Hinterreither-Kern 

kommenden Jahren das Fundament 
des Unternehmens bilden. Das schafft 
Vertrauen bei den Kunden. 
 
Dafür sagen wir ein herzliches Danke-
schön! 

Bericht und Fotos: 
Firma B. Kern 

Bei traumhaften Wetter fand das Firmenjubiläum statt. 



 

8 Schule 

Hofübergabe an der MS/PTS Unterweißenbach 

Mit 1.9.2023 beginnt das Sabbatical 
von OSR Dir an MS Hildegard Biermei-
er, im Sommer 2024 wird sie ihren 
wohlverdienten Ruhestand antreten. 
Stellvertreter OL Christian Traubenek 
wird ihre Aufgaben übernehmen.  
 
Beruflicher Werdegang: 
Hildegard Biermeier, ausgebildet in 
den Fächern Deutsch, Geschichte/
Sozialkunde, Physik/Chemie und Be-
rufsorientierung, begann ihre Tätigkeit 
als Hauptschullehrerin am 12.09.1983 
an der Hauptschule Unterweißenbach, 
der sie bis zum Ende ihrer schulischen 
Laufbahn treu geblieben ist.  
 
Nur unterbrochen durch die Karenzzei-
ten nach der Geburt ihrer Söhne unter-
richtete sie in der Hauptschule und 
wechselte 2003, als eine zweite Lehr-
kraft für den Fachbereich „Handel/
Büro“ gebraucht wurde, in die PTS 

Unterweißenbach. Die Tatsache, dass 
sie mit einem Unternehmer verheiratet 
und für die Buchhaltung und Lohnver-
rechnung der Tischlerei Biermeier zu-
ständig ist, machte sie zur logischen 
Anwärterin für das Unterrichten in der 
PTS.  
 
Deutsch, Englisch, Berufsorientierung 
und Lebenskunde, Politische Bildung 
und Wirtschaftskunde, Naturkunde, 
Ökologie und Gesundheitslehre sowie 
die Fachbereiche „Handel/Büro“ und 
„Dienstleistungen“ waren bis 2010 ihre 
Einsatzgebiete in der PTS. 
 
Mit 1.9.2010 folgte Hildegard Biermeier 
ihrem Vorgesetzten SR Berthold Mo-
ser in der Leitung beider Schulen (der 
HS und der PTS) nach. 
 
„Es braucht ein ganzes Dorf, um ein 
Kind zu erziehen!“ – Davon war Hilde-

gard Biermeier überzeugt. Deshalb 
war und ist es ihr sehr wichtig, alle Be-
reiche der Gesellschaft zu vernetzen, 
um eine gute Ausbildung und vor allem 
humanistische Bildung zu gewährleis-
ten, um die jungen Leute bestens auf 
ihr (Berufs-)leben vorzubereiten. Der 
gute Kontakt zu den Vorgesetzten, zur 
Gemeinde, zu Betrieben und Vereinen 
sowie zu den Eltern war ihr immer sehr 
wichtig. 
 
Highlights: 
Stolz ist sie auf die Herausgabe des 
Buches „Jung sein, als es noch kein 
Handy gab“ im Jahre 2014. Die Finan-
zierung dieses gelungenen Buches 
wurde ermöglicht vom Sozialfestival 
„Tu was, dann tut sich was!“. 
 
2015 folgte schließlich eine beeindru-
ckende Feier anlässlich des 75-jährigen 
Bestehens der Hauptschule Unterwei-
ßenbach. 
 
Kurz darauf begann mit der Umstel-
lung der Hauptschule in die Neue Mit-
telschule eine Reihe von verordneten 
Veränderungen im Schulsystem. Bald 
wurde aus der Neuen Mittelschule 
(NMS) die Mittelschule (MS).  
 
Wichtig war der Leitung und den Lehr-
kräften, die Kinder und ihre gute Vor-
bereitung aufs Leben nicht aus den 
Augen zu verlieren. Es galt die Vorga-
ben umzusetzen und gleichzeitig im-
mer den Mehrwert für die jungen Men-
schen herauszuarbeiten. 
 
Schwierige Zeiten: 
Die Corona - Pandemie brachte die 
nächste große Herausforderung, näm-
lich trotz Lockdowns, Homeschooling 
und Schichtbetrieb den Schülerinnen 
und Schülern so viele Kompetenzen 
wie nur irgendwie möglich mitzuge-
ben. „Es gibt nichts Schlechtes, das 
nicht auch sein Gutes hätte“ – heißt es 
im Volksmund.  
 
Die Pandemie und ihre Herausforde-
rungen beschleunigten die Digitalisie-
rung in der Schule. Auch hier gilt es 
wieder, einen guten Mittelweg zu fin-
den. Die Digitalisierung prägt heute 
das gesamte Arbeitsleben und somit 

OL Christian Traubenek, OSR Dir. Hildegard Biermeier und Bürgermeister Johannes 
Hinterreither-Kern 
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müssen die jungen Leute darauf vorbe-
reitet werden. Gleichzeitig gilt es die 
Fallstricke, die sich ebenfalls im ver-
mehrten Umgang mit den digitalen 
Geräten ergeben, zu minimieren. Es 
geht hier auch um den Schutz der 
nächsten Generation! 
 
Schulsanierung: 
Da das Schulgebäude bereits in die 
Jahre gekommen ist und eine Schulsa-
nierung ansteht, organisierte Hilde-
gard Biermeier für die Volksschule, die 
Mittelschule und die Polytechnische 
Schule eine fachkundige Begleitung bei 
der Erstellung pädagogischer Konzep-
te. Das Beratungszentrum der Pädago-
gischen Hochschule der Diözese Linz 
ist seitdem mit im Boot.  
 
Verantwortlich zeigte Biermeier auch 
für die vielen Gesprächsrunden  mit 
Vertreterinnen und Vertretern des 
Lehrkörpers, der Gemeinde, der Bil-
dungsdirektion und des Landes 
Oberösterreich. Die Präsentation eines 
ersten Planes konnte über die Bühne 
gehen und die Verantwortung für die-
ses Projekt bereits dem Stellvertreter 
Christian Traubenek übergeben wer-
den. 
 
Schulalltag: 
In beiden Schulen wurden auch neue 
Lehrpläne umgesetzt und die Stunden-
tafeln mehrmals den aktuellen Heraus-
forderungen angepasst. 
 
Auch der Beitritt zum Klimabündnis 
Österreich – womit die MS/PTS Unter-
weißenbach Klimabündnisschule wird 
– wurde von der Direktorin besiegelt. 

Somit wird in den nächsten Schuljah-
ren vermehrt im Unterricht auf Klima-
schutzthemen und diesbezügliche Pro-
jekte Wert gelegt werden.  
 
Hildegard Biermeier ist aufgrund ihrer 
Familiensituation sehr stark mit Wirt-
schaft und Unternehmertum verbun-
den, deshalb war ihr auch die Polytech-
nische Schule als Vorbereitung auf 
eine Lehre ein großes Anliegen.  
 
Durch vielfältige Veranstaltungen – 
wie den Abend der offenen Tür – wur-
de die PTS in den öffentlichen Blick-
punkt gerückt. Die Einführung des FAP 
(Fachabschlussprojektes), bei dem die 
Schülerinnen und Schüler ihr Wissen 
und ihre Kompetenzen vor Unterneh-
merinnen und Unternehmern zeigen, 
wurde vor zwei Jahren umgesetzt. 
 
Letzte Schulwoche: 
Am 05.07.2023 bereiteten alle Schüle-
rinnen und Schüler und alle Lehrkräfte 
der MS und PTS ihrer Direktorin einen 
rührenden Abschied.  
 
Am 6.7.2023 verabschiedete sich Hilde-
gard Biermeier bei ihrem „ultimativen 
Schulstaub“ in der Fichtmühle Unter-
weißenbach von all jenen, die sie in 
ihrem letzten Jahr begleitet haben: 
„ihren“ Lehrerinnen und Lehrern, den 
Angestellten in der MS (Schulwarte, 
Schulköchinnen, Reinigungspersonal), 
Bürgermeister Johannes Hinterreither-
Kern, Amtsleiter Roland Haslhofer, 
Pfarrassistentin Mag. Birgit Brunner, 
VS-Direktorin OSR Hedwig Haneder 
und der Obfrau des Elternvereins Frau 
Christina Stadler. 

Ein großes Dankeschön der Direktorin 
gilt allen – der Gemeinde, der Kirche, 
der Wirtschaft, den Vereinen und der 
gesamten Gemeindebevölkerung für 
die vorbildhafte Zusammenarbeit und 
Unterstützung der Schule zum Wohle 
der jungen Menschen, unserer nächs-
ten Generation!  
 
Sie wünscht allen Beteiligten alles 
erdenklich Gute für die Zukunft! 
 

Bericht:  
OSR Dir. Hildegard Biermeier 

Abschiedsfeier „ultimativen Schulstaub“ in der Fichtmühle. 

 

„Mit großer Kompetenz, Leiden-
schaft, Verantwortung und Fin-
gerspitzengefühl hat OSR Dir. 
Hildegard Biermeier die Aufgaben 
als Direktorin wahrgenommen. 
Die Zusammenarbeit zwischen 
Schule und Gemeinde war immer 
hervorragend. 
 
Sie war immer bestrebt, die Ba-
lance zwischen Schüler*innen, 
Lehrkräften, Eltern und Schuler-
halter im Gleichgewicht zu halten. 
 
Für die Zukunft wünsche ich Frau 
Biermeier eine unbeschwerte 
Zeit, viele Glücksmomente und 
vor allem Gesundheit.“ 
 

Bürgermeister 
Johannes Hinterreither-Kern 
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Einladung zum „Tag des Sports“  
in der Sparkassen Arena  

Am 9. September starten wir mit 
Sport, Spiel &Spaß in den Tag.  
 
Vormittags um 9.00 Uhr geht es los 
mit dem Mühlviertler Alm Mixed Dop-
pel Tennis Turnier und um 10.00 Uhr 
startet die geführte Rad- bzw. E-Bike 
Tour. Bereits um 13.00 Uhr beginnt das 
Mühlviertler Alm Stock Turnier auf der 
heimischen Stockbahn und ab 17.00 
Uhr findet das 1. Dart Turnier im Fit-
nessraum statt. Die Jungs unserer U15 
runden das Angebot ab und spielen 
um 18.00 Uhr gegen die SPG Münz-
bach/Arbing.  
 
Nach einem sportreichen Tag laden wir 
zur After-Sport-Party mit DJ ein.  
 

Infos zu den Angeboten: 
 
Mühlviertler Alm Doppel  
Tennis Turnier:  
Tel. 0664/ 84 68 301 
Beginn 9.00 Uhr, Startgebühr € 10,00 / 
Person inkl. 1 Getränk  
 
Mühlviertler Alm Rad- und  
E-Bike Ausfahrt:  
ohne Anmeldung  
Abfahrt 10.00 Uhr, Startgebühr € 
10,00 / Person inkl. 1 Getränk & Snack  
 
Mühlviertler Alm Stock Turnier:  
Tel. 0664/80 70 97 12 12  
Beginn 13.00 Uhr, Startgebühr € 20,00 / 
Moarschaft inkl. 1 Getränk / Person  
 
Mühlviertler Alm Dart Turnier:  
Tel. 0664/34 50 203 
Beginn 17.00 Uhr, Startgebühr € 10,00 / 
Person inkl. 1 Getränk  
 
Wir freuen uns auf viele Teilneh-
mer*innen bei den einzelnen Angebo-
ten sowie über zahlreiche Besucher 
dieser Veranstaltung!  
 

Bericht und Foto: 
Union Unterweißenbach 

 

Bike-Ausfahrt bei der Eröffnung 2022. 
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Was ist los beim Mühlviertler Alm Klang? 

Gemeinsame Sache machte heuer der 
Mühlviertler Alm Klang Chor mit der 
Musikkapelle Unterweißenbach.  
Am 25. März 2023 fand im Turnsaal das 
Frühjahrskonzert der Musikkapelle 
unter dem Titel „Im Einklang“ statt, 
bei dem die Besucher Chor und Musik-
kapelle sowohl einzeln als auch ge-
meinsam hören konnten. Es war für 
alle ein aufregendes Projekt und ein 
gelungener Abend. 
 
Vielen Dank der Musikkapelle Unter-
weißenbach für die Einladung! 
 
Am 13. Mai waren wir mit einem Teil 
des Chores zu Gast im Seniorenheim. 
Dabei wurde viel gesungen und ge-
plaudert. 
 

Am 5. Juli durfte 
der Mühlviertler 
Alm Klang eine 
Vereinsspende 
von der Firma  
B. Kern anlässlich 
ihres 140jährigen 
Firmenjubiläums 
über 1000 Euro 
entgegenneh-
men. Wir bedan-
ken uns noch 
einmal sehr herz-
lich dafür! 
 
Nach einigen un-
konventionellen 

volksmusikalischen  Singabenden in 
kleiner Runde bei Obfrau Gudrun Pal-
metshofer-Lesterl verabschiedete sich 
der Chor in die Sommerpause. 
 
Am 15. August umrahmte das Mühl-
viertler Alm Klang Saitenensemble mu-
sikalisch den Gottesdienst zur Kräuter-
weihe in Königswiesen. 
Ebenfalls am 15. August gestaltete 
der Mühlviertler Alm Klang den 
Festgottesdienst in der Pfarrkirche 
Kaltenberg an der Orgel. Das erste 
Mal zu hören war dabei auch unsere 
Orgelschülerin Birgit Kreindl. 
 
Starten wird der Mühlviertler Alm 
Klang Chor wieder am Mittwoch, 13. 
September mit den Proben für das 
Adventkonzert. 

Neue Sänger*innen  sind herzlich will-
kommen.  
 
Geprobt wird jeden Mittwoch ab 19:30 
Uhr im Uniongebäude. 
 
Bitte kontaktiere uns unter 
www.muehlviertleralmklang.at. Hier 
findest du auch weitere Infos. 
 

Bericht: 
Stefan Schatz 

 

Vorschau 

Am 16. September ist unser Choraus-
flug nach Großraming. 
 
Mühlviertler Alm Klang Orgel wirkt 
heuer mit bei den OÖ Kinder- und 
Jugendorgeltagen von 13.-15. Okto-
ber 2023 mit. Freitag und Samstag 
finden für interessierte Kinder, Ju-
gendliche und auch Erwachsene 
verschiedene Workshops zum The-
ma Orgel statt. Abschluss ist ein ge-
meinsam gestalteter Gottesdienst 
am Samstagabend um 19:00 Uhr. 
 
Der Mühlviertler Alm Klang lädt 
herzlich zum alljährlichen Advent-
konzert am 3. Dezember um 16:00 in 
die Pfarrkirche Unterweißenbach 
ein. 

Kabarettabend mit Knödelbuffet  

Am 30. September um 20.00 Uhr 
kommt der Kabarettist „Die Mali Tant“ 
mit dem neuen Programm  
„Bitte(r) Schokolade“ nach Unterwei-
ßenbach in die Turnhalle.  
 
Davor gibt es wieder kulinarischen 
Genuss, ab 17.30 Uhr wird das traditio-
nelle Mühlviertler-Alm Knödelbuffet 
angeboten.  
 
Die Kabarettsensation „Mali Tant“ ist 
bekannt aus der ORF Sendung 
„Narrisch guat bzw. Narrisch guates 
Sommerkabarett“.  

Sie erzählt humorvoll Geschichten, die 
das Leben schreibt.   
 
Eintrittspreise:  
MV-Alm Knödelbuffet inkl. 2 Getränke 
sowie Kabarettvorstellung: € 40,-  
Sitzplatz, freie Platzwahl: € 23,- (VVK), 
€ 25,- (AK)  
 
Kartenvorverkauf bzw. Reservierun-
gen unter Tel. 0664 177 99 55 oder 
direkt bei der OMV Unterweißenbach.  
 
Wir freuen uns auf einen lustigen und 
humorvollen Abend!  
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